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Die Wahrheit über den landwirthſchaftlichen
Nothſtand

Dreimal bisher hat die Regierung im Verein mit der
Mehrheit des Reichstags die Getreidezölle erhöht Zu immerſtaunenswürdigerer Höhe ſind die Sätze emporgetrieben worden

aber der erwartete Nutzen will nicht eintreten Schon haben
die Agrarier nicht übel Luſt einen vierten Feldzug zu be
rn um als zweifelhafte Siegesbeute eine vierte Aenderung
es Zolltarifs davonzutragen Sie merken nicht daß ſie mit

alledem nur Waſſer in ein Sieb ſchöpfen
Die Landwirthe wollen nicht zugeben daß ſie in der Haupt

ſache ſelbſt die Schuld an dem Rückgang der Landwirthſchaft
tragen daß die Mehrzahl unter ihnen durch ſchlechte Wirth
ſchaft zu theure Uebernahme leichtſinnige Wucherſchulden
Verſchwendung c den Nothſtand hervorgerufen haben über
den ſie jetzt klagen Noch in der agrariſchen Denkſchrift die
am 31 März vorigen Jahres dem Reichstage übergeben
wurde und die den erſten Anſtoß zu der letzten Reviſion des
Zolltarifs gab wurde von 19,736 Perſonen ſo viele Unter
ſchriften trug dieſelbe erklärt Die Behauptung die Land
wirthe ſeien durch die von ihnen gezahlten zu hohen Boden
preiſe ſelbſt Schuld an ihrer Lage iſt eine ganz haltloſe

Nun iſt aber in der Zeit vom 1 April 1886 bis zum
31 März 1887 auf Veranlaſſung des Miniſters Dr Lucius
eine Erhebung über die Gründe zur Zwangsverſteigerung
ländlicher Grundſtücke angeſtellt worden deren Ergebniſſe jetzt
in der Zeitſchrift des königlichen Statiſtiſchen Bureau s ver
öffentlicht worden ſind und die klar erkennen laſſen welche
von den beiden einander gegenüberſtehenden Anſichten mehr

Berechtigung für ſich hat Die Statiſtik zu der das Landes
OekonomieKollegium die Anregung gegeben erfolgte derart
daß für jeden einzelnen Fall der Zwangsverſteigerung das
betreffende Amtsgericht eine Zählkarte ausfüllte in der es die
Grundfläche und den Grund und Gebäudeſteuerertrag angab
Die Karte ging dann an die Landräthe welche die Gründe
der Zwangsverſteigerung ermittelten und eintrugen Die
letzteren Angaben erfolgten alſo durch eine Behörde deren
Zuverläſſigkeit die Agrarier am wenigſten anzweifeln könntenDas Statitiſche Bureau ergänzte zweifelhafte Fälle durch Rück

fragen Die Aufarbeitung des großen Materials war ſehr
ſchwierig da bei der Mehrzahl der im ganzen 2835 betragen
den Fälle mehrere Gründe den Vermögensverfall bewirkten
die in der Statiſtik einen entſprechenden Ausdruck finden
mußten Jm ganzen wurden 5469 Gründe angegeben davon
1117 als alleinige Urſache und 4352 in Verbindung mit
andern Die Geſammt Verſteigerungsfläche betrug 103,949 ha
alſo 0,42 Proz aller ſelbſtändigen Wirthſchaftsbetriebe
Preußens Als Hauptergebniß wurde ermittelt

8 als als DurchGründe alleinige Urſache Miturſache ſchnitts
ille Proz Fälle Proz Proz

Allgemeine ungünſtige Lage der Land ſaß
wirthſchaft 383 2,95 291 6,69 92Wucher Uebervortheilung beim Handel 29 2,60 140 3,22 3,09

e e Krankheit 116 10,38 435 9,90 10,00
eſchäftliche Verhältniſſe 92 8,24 276 6,34 6,73Naturereigniſſe Wirthſchaftsunfälle 29 2,60 309 7,10 6,18

Freiwillige ungünſtige Ueber
nahme 2387 25,69 782 17,97 19,55Unzweckmäßige Erbregulirung 85 7,61 228 5,24 5,72

Eigenes Verſchulden des Be
er 415 37,15 1879 43,17 41,95Sonſtige Urſachen 31 2,78
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Draußen und drinnen
Der Menſch iſt ein Egoiſt der die Welt durch ein Schlüſſel

loch anſchaut Was in der Welt geſchieht der ungeheuern
unermeßlichen ſeien es Naturereigniſſe oder geſchichtliche Be

gebenheiten das nennt er das Draußen als trage es ſich nur
zu dem Zwecke zu ihm den Leſeſtoff beim Frühſtück zu liefern

dagegen was unter ſeiner Haut ſich vollzieht ein beſchleunigtes
Herzklopfen ein Räuspern in der rauhen Kehle das iſt ihm

das Drinnen der Pulsſchlag der Schöpfung der majeſtätiſche
Wille des geliebten allerhöchſten Jch Es regnet damit er
ſeine Blumen nicht zu begießen brauche es hört auf zu regnen

damit er ſich die Stiefelſohlen nicht naß mache Ein Kind
fuhr mit der Mutter auf der Eiſenbahn zur Geburtstagsfeier
des Großvaters Als es die Bahnhöfe voll Menſchen ſah
fragte es die Mutter was wollen die vielen Leute beim lieben
Großpapa Wir alle ſind Enkel und immer auf der Reiſe

zum lieben Großvater da kommen fremde ungebetene
Gäſte und eſſen uns die größten Stücken Kuchen vor der
Naſe weg

Wie glücklich ſind wir wenn das Draußen zu dem Drinnen
ſtimmt Ausnahmsweiſe ſind wir eine Stunde früher als ſonſt
aufgeſtanden und ſiehe der Himmel empfängt uns mit dem
freundlichſten Geſicht wie die Magd welche unſrer Laune
gewärtig das Frühſtück zeitig fertig hat uns zu Ehren hat
er den blauen Staatsrock angezogen uns zu Liebe ſich mit
diamantenen Thautropfen geſchmückt uns zu Gefallen ein
Blumenſträußchen ins ehe geſteckt ei freilich ſo
gehört es ſich für einen höflichen Himmel Ein andermal
wollen wir W von ſchwerer Sitzung die nicht am

grünen Tiſche ſtattfand das wäre ſo ein Tag für Regen
wetter bewahre ein unverſchämter Sonnenſtrahl fährt uns
erade ins Geſicht ein frecher Staar pfeift juſt unter unſerm

Fenſter ſein Lied welch eine Rückſichtsloſigkeit der Natur gegen
ihren Liebling den homo sapiens

16 0,37 0,86

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Zweiundzwanzigſter Jahrgang
mW JHalle a d Saale Sonntag den 6 Mai

Nach dieſer Statiſtik muß die Thatſache als feſtſtehend er
achtet werden daß die Landwirthe zum großen Theil ſelber
an ihrem Nothſtand ſchuld ſind Auf eigenes Verſchulden
wozu wir ungünſtige Uebernahme und verkehrte Erbregulirung

rechnen müſſen entfallen nicht weniger als 67,22 Proz aller
Gründe für Zwangsverſteigerungen während die Prozentſätze
für KonkursUrſachen die aus Wucher geſchäftlichen Ver
hältniſſen und der allgemeinen Nothlage entſpringen nur
16,74 Proz betragen Wenn das Statiſtiſche Bureau den
Prozentſatz damit erläutert daß viele Gutsbeſitzer eigentlich
ſchon bankerott ſind aber von den Gläubigern augenblicklich
noch gehalten werden ſo mag das richtig ſein das Zahlen
ergebniß bleibt darum indeſſen nicht weniger überraſchend

Aber auch nach mancher anderen Richtung hin bietet dieſe
Statiſtik werthvolle Waffen So iſt die Behauptung daß die
landwirthſchaftlichen Zölle vorzugsweiſe dem Großgrundbeſitz
helfen und dem Kleingrundbeſitz gleichgiltig oder gar ſchädlich
ſind von den Agrariern ſtets lebhaft beſtritten worden Auch
hier liefert die Statiſtik den Beweis gegen die Agrarier wenn
auch nur indirekt Der Prozentſatz der Verſteigerungen nimmt
nämlich ganz überraſchend ſchnell mit der Größe der Grund
ſtücke zu ein Zeichen daß der kleine Landwirth auch ohne
Schutzzölle oder trotz derſelben ſein gutes Fortkommen findet
Bei Grundſtücken bis zu 2 Hektar betrug der Prozentſatz der
Verſteigerung nur 0,79 Proz bei denen von 2 bis 10 Hektar
5,19 Proz bei den Grundſtücken von 10 bis 50 Hektar ſtieg
er ſchon auf 16,21 Proz und bei den Rittergütern und über
50 Hektar großen Anweſen auf 77,81 Proz Das ſind gewiß
recht lehrreiche Ziffern die das Verſtändniß für die agrariſche
Bewegung weſentlich erleichtern

Ein Blick auf die örtliche Vertheilung der Zwangs
verſteigerungen zeigt uns daſſelbe Bild Diejenigen Provinzen
in denen der Großgrundbeſitz am ſtärkſten vertreten iſt weiſen
auch die höchſten Ziffern auf Die Geſammtausdehnung der
in den ſechs öſtlichen Provinzen zur Zwangsverſteigerung ge
langten Fläche beträgt 88,84 Proz der geſammten verſteigerten
Fläche Voran ſteht die Provinz Poſen mit 27,813 ha dann
folgen Weſtpreußen 21,623 ha Oſtpreußen 15,288 ha

n 9968 ha Schleſien 9698 ha und Brandenburg
7959 ha

Doch genug der Zahlen Erfreulich iſt das Thema ohnehin
nach keiner Richtung Aber es war doch einmal nothwendig
den Agrariern die ſo gern die Urſachen des Rückganges der
Landwirthſchaft in allen möglichen Dingen außer ſich und nur
nicht in ſich ſelber ſuchen zu zeigen auf wie ſchwachen Füßen
ihre Behauptungen ruhen Sie haben über Tendenz und
Böswilligkeit politiſcher Gegner geſchrieen wenn ihnen in den
Parlamenten geſagt wurde daß ſie beſſer wirthſchaften mögen
wenn ſie wollen daß es ihnen beſſer gehe Jetzt kommt das
Statiſtiſche Bureau geſtützt auf ſo unverdächtige Zeugniſſe wie
diejenigen königlich preußiſcher Landräthe und ſagt ihnen
zwiſchen den Zeilen unerbittlich wahrer und ſtrenger Ziffern
genau das Nämliche Wir fürchten nur daß es nichts helfen
wird und daß die Agrarier von ihren Vorurtheilen die ihnen
ſo gute Dienſte leiſten freiwillig nicht werden ablaſſen wollen

Politiſche Ueberſicht
Wie man der N Fr Pr aus Lemberg meldet wurden

dort der ruſſiſche Generallieutenant Alexander
Heins und der ruſſiſche Marineoffizier Demeter Schwe

werden die ile oder deken Raum
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Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

wegen Mangels an r Reiſedokumenten angehalten und mußten die r zur ehel W ab
warten Erſt nach einem lebhaften Depeſchenwechſel zwi
den lemberger Behörden und dem Miniſterium konnten die
ruſſiſchen Paſſagiere welche dort Przen überwacht wurden

Reiſe über Wien fortſetzen ie Angaben der polniſchen
lätter daß es zwiſchen dem genannten Generallieutenant und

den lemberger Sicherheitsorganen einem unliebſamen Auf
et gewnen ſei werden der N Fr Pr als unbegründet
ezeichnet

United Jreland, das Organ Parnell s äußert ſich über
die Maßregel des Papſtes gegen die Liga wie folgt Es iſt nicht
unſere Sache den Feldzugsplan zu rechtfertigen Für das
iriſche Volk welches die Thatſachen kennt bedarf der Plan
keiner Rechtfertigung An ſeinen Früchten wird man ihn
erkennen Er hat wohlthätige den Tories abgerungene Gefetze
erzeugt und Tauſende und Abertauſende vor der Straße und
dem Arbeitshaus gerettet Wir wollen nicht in die Ver
ſuchung gerathen alles niederzuſchreiben was wir denken oder
die Ermuthigung der Landwucherer welche das Dekret enthält
zu verbeſſern Eine höhere Autorität als ſelbſt die heilige
Jnquiſition hat unter Donner auf dem Berge Sinai erklärt

Du ſollſt nicht begehren deines Nächſten Haus Die iriſchen
Katholiken werden dem Erlaß den Werth beilegen welcher ihm
gebührt Auf den erſten Blick erkennt jeder daß er ſich auf
falſche Annahmen gründet Das iriſche Volk weiß woher der
Betrug ſtammt Es weiß wie die Anhänger der Gutsherren
in Rom den Vatikan in guter Stimmung zu erhalten ſuchen
wie Monſignor Perſico von jedem bankerotten Landwucherer
umſchmeichelt wurde während er die Vertreter des Volkes von
ſich fern hielt Das zum erſten male in Dublin erſchienene
vom früheren Lordmayor Sullivan herausgegebene Jriſh
Catholic beklagt daß das heilige Officium ſich hat täuſchen
laſſen und in Jrland einen Zuſtand der Dinge annahm welcher
nicht beſteht Unſer Schmerz wird jedoch nicht durch die Be
fürchtung über die Wirkungen des Erlaſſes auf das Schickſal
oder Benehmen des Volkes erzeugt Der Erlaß iſt völlig un
anwendbar auf die Verhältniſſe Jrlands

Der türkiſche Geſandte in Athen Feridun Bey
eigte am Donnerstag abend dem griechiſchen Miniſterpräſidenten
rikupis an daß der ihm ertheilte Befehl nach Konſtantinopel

zu kommen zurückgenommen ſei
Aus Belgrad wird unterm 4 d gemeldet Der frühere

Miniſterpräſident General Gruice iſt penſionirt worden
Die Meldung mehrerer Blätter wonach die Regierung durch
Einführung der Preßcenſur eine Einſchränkung der
Preßfreiheit herbeiführen wolle wird in Regierungskreiſen als
unbegründet bezeichnet Die Regierung beabſichtige keinerlei
Beſchränkung der beſtehenden Preßfreiheit werde aber jede
Preßüberſchreitung geſetzlich ſtrengſtens ahnden

Deutſches Reich
K Berlin 4 Mai Die aus Charlottenburg heute

herübergekommenen Nachrichten lauten ohne Ausnahme äußerſt
erfreulich Der Kaiſer iſt ſeit geſtern faſt ohne Unterbrechung
fieberfrei hat eine recht gute Nacht gehabt und Appetit wie
Allgemeinbefinden haben ſich weſentlich gehoben Es war ſeitens
der Aerzte beabſichtigt heute dem hohen Leidenden nicht nur das
Verlaſſen des Bettes ſondern auch eine kurze Ausfahrt im
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tſchetnikow welche aus Podwoloczyska kamen und vorgaben
daß ſie ſich auf einer Erholungsreife nach Jtalien befänden

Die Wolken flieh n der Wind ſauſt durch die Blätter
ein Regenſchauer zieht durch Wald und Feld
zum Abſchiednehmen juſt das rechte Wetter
grau wie der Himmel ſteht vor mir die Welt

Damit ſcheidet Herr Werner von ſeiner Maria doch als
er nun heimgekehrt und der glückſeligſte Mann im römiſchen
Reich geworden iſt da jauchzt er mit Hei Juchhei

Wie wunderſchön iſt doch der Mai
Feinslieb ich thu dich grüßen

Etliche freilich behaupten rechtſchaffen Verliebte ſeien in
das Drinnen ſo vertieft daß ſie das Draußen gar nicht
gewahr werden ſie würden es nicht merken ob Sonnen
finſterniß oder Erdbeben geſchehe Be

Prediger an Kirchenfeſten laſſen ſich die Uebereinſtimmung
und den Gegenſatz der Naturumgebungen mit den Glaubens
botſchaften zur Vermehrung der Wirkung ihrer Reden
nicht entgehen Draußen auf den Oſterfeldern ſprießen
die Saaten in den Oftergärten knospen die Büſche und
drimmen in den Oſterkirchen ſteht der gekreuzigte Meſſias aus
dem Grabe auf in den Oſterherzen regt ſich die Hoffnung
neuer Lebenskraft Der Pfingſtgeiſt den die Ueberlieferung
den Heiligen nennt macht ſich in minder heiligen Geberden
und Geſängen bei fröhlichen Wallfahrern geltend Weihnachten
ruht auf dem Geſetz des Gegenſatzes draußen dunkle kalte

me Einöde drinnen helles warmes beredtes Beiſammen
ſein Man hat eine Sammlung ausgewählter Texte zu Grab
reden nach den Jahreszeiten geordnet ein findiger geiſtlicher
Kopf hat das rechte Wort herausgeklaubt für Begräbnißfeiern
im Frühlingszauber in der Sommergluth im erbſtſturm
im Winterſchnee und immer redet Mutter Natur be chwichtigend
und tröſtend ihren betrübten Kindern zu daß doch die einenmöchten die anderen ziehen laſſen in das Land deſſen Lichtſtrahl

nicht erliſcht und deſſen Blüthen nicht verwelken
Gottlob nicht alle Kranken ſehen bald den letzten Tag So

lange ſie in Fieber und merzen liegen ſinkt vor dem

Rollſtuhl in den Garten zu geſtatten leider iſt ſeit voriger
Nacht ein recht kühles windiges und regneriſchees Wetter ein

brochen iſt ſuchen ihre matten verwunderten Augen die
Arzneiflaſchen auf dem Tiſch und das über ſie gebeugte kummer
volle Antlitz ihrer Pflegerinnen und keine größere Freude kann
man den Geneſenden bereiten als wenn man ihnen Blumen
bringt Boten der Kraft Propheten der Erneuerung Sinn
bilder der Schönheit Aber auch Thränen fließen über die
blaſſen Wangen wenn der ſüße Duft durch die dumpfe Luft
der Krankenſtube weht und hört nun gar das gefeſſelte Kind
die freien Geſchwiſter und Geſpielen lärmen ſo wird es hier
drinnen deſto wehmüthiger und ängſtlicher je ungebundener und

es da draußen zugeht
ncher läuft mit verſchloſſenen Sinnen am vollen Maien

Wo vorüber weil er den Kopf voll Büchergedanken und die
ru

Veilchen und begleitet jedes
voll Familienſorgen hat ein anderer ſchnuppert an jedem

t jede Käferchen auf ſeinen Wegen Wer
kein Haus hat beneidet die Schnecke um ihr zerbrechliches Ge
a S gefangene Maria von Schottland klagt den Wolken
ihr Leid

Eilende Wolken Segler der Lüfte
wer mit euch wanderte mit euch ſchiffte
Grüßet mir freundlich mein Jugendland

Der Menſch kommt nicht los von der Natur und J
inter
leich

er ſich in die dichteſten Träume ein rübe er ſich
die dickſten Mauern Jmmer und überall ſucht er das

zwiſchen dem Drinnen und dem Draußen darum W
der Sinai und rollte der Donner als Moſes ſeinem Vo
S e gar v bebte 5 ar h e en ihren

n a ir ſein Vo nſinnig iKönig Lear in deanhger Nacht rt
Er heißt den Sturm die Erde weh n ins Meer
und Waſſerberge über s Landdaß alles wandle oder untergeh ten

Bei Shakeſpeare muß man in die Schule gehen um den ge
rheimnißvollen Zuſamme iDrinnen zu ren mhang zwiſchen den S außen und

Drinnen ihrer Pein das Draußen der Pflege und Kunſt innichts zuſammen aber ſobald t Wucht des Ueberfalles ge
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getreten ſodaß der Plan nicht hat zur Ausführung gebracht

Schrift betitelt die als hiſtoriſches Aktenſtück wie als be

werden ki Man hofft indeß daß der befriedigende Zuſtand
des hohen Kranken andauern und er imſtande ſein wird nach
Wiederkehr warmer Witterung einen größeren Theil des Tages
im Freien zuzubringen Um in der Art der Ernährung wieder
eine Abwechſelung eintreten zu laſſen nimmt der Kaiſer jetzt
neben der flüſſigen Nahrung Puréeſpeiſen zu ſich Als günſtiges
Anzeichen kann auch der Umſtand gelten daß die Entzündung
im Wundkanal von welcher die ſtärkeren Fiebererſcheinungen vor
drei und vier Tagen ausgegangen zu ſein ſchienen wenn auch
noch nicht gänzlich geſchwunden doch in entſchiedener Abnahme
begriffen iſt Als beſonders erfreulich darf die ruhig heitere
Stimmung des Monarchen bezeichnet werden der jetzt mitunter
ſogar wieder Anflüge ſeines früheren Humors zeigt Aus dem
ganzen Weſen des Kaiſerlichen Dulders ſpricht jene Ergebung und
gleichmäßige Ruhe wie wahrer Mannesmuth ſie einflößt und der
oft unter Thränen lächelnde Humor der dem überlegenen Geiſte
des Weltweiſen entſpringt Dem Kaiſer und ſeiner Umgebung
gleich erfreulich iſt auch die jetzt mehr denn früher gegebene
Möglichkeit daß der hohe Kranke ſich mündlich verſtändlich
mache Die Uebung des Sprechenden wie der Hörer vielleicht
auch die leichtere Athmung haben die früheren Zettel Mittheilungen
faſt unnöthig gemacht Der Kaiſer verkehrt jetzt wenigſtens mit
ſeinen Familien Angehörigen und mit den Aerzten faſt nur
mündlich und wenn die Stimme auch ganz leiſe klingt
ſo ſind die geſprochenen Worte doch nicht nur durch die Lippen
bewegung ſondern auch phonetiſch wahrnehmbar und verſtändlich
Das Bett hatte der Kaiſer heute früher als ſonſt verlaſſen Was
das örtliche Grundleiden betrifft ſo hat dafſſelbe ſeitdem der
Kaiſer San Remo verlaſſen nicht weſentlich zugenommen Wann
Dr Mackenzie die von mehreren Blättern bereits für Sonntag an
gekündigte Urlaubsreiſe antreten wird iſt noch gänzlich unbeſtimmt
Vorausſichtlich wird es nicht vor 10 bis 14 Tagen geſchehen und
jedenfalls nur dann wenn es der Zuſtand des Kaiſers und dieſer
ſelbſt erlaubt Heute nahm der Kaiſer mehrere Vorträge ent
gegen Nachdem Prof v Bergmann kein Bedenken ge
tragen hat in einer dieſer Tage milgetheilten Erklärung in der
Berl Medizin Geſellſchaft ein Urtheil darüber ab

zugeben wie jeder ehrenhafte britiſche und deutſche Arzt handeln
muß erſcheint es angezeigt feſtzuſtellen daß der Verzicht des
Kaiſers auf die Mitwirkung des Hrn v Bergmann bei der Be
handlung und die Zuziehung des Geh Rath Bardeleben feſt
ſtand ehe Hr v Bergmann um ſeine Entlaſſung gebeten hatte
Allem Anſchein nach hatte Hr v Bergmann als er dieſen Schritt
that Kenntniß davon daß die Veröffentlichungen in der Köln
Ztg und in der Kreuz Ztg gegen den Vertrauensarzt des
Kaiſers ſeine weitere Mitwirkung bei der Behandlung unmöglich
machten Der Kronprinz begab ſich geſtern vormittag nach
dem Tempelhofer Felde um dort der Beſichtigung des Garde
Schützenbataillons beizuwohnen Nachmittags empfing der Kron
prinz den kommandirenden General des 5 Armeecorps Frhrn
v Meerſcheidt Hülleſſem und den Prinzen zu
Schaumburg Lippe und den Feldpropſt der Armee
D Richter mit den zur Zeit zu einer Konferenz hierſelbſt ver
ſammelten Militär Oberpfarrern Später arbeitete der Kronprinz
mit dem Reg Rath v Brandenſtein Gelegentlich einer
Spazierfahrt beſuchte der Kronprinz nachmittags auch die Kunſt
werkſtatt des Prof Begas 48 Uhr empfing der Kronprinz
den Prof De Gneiſt zum Vortrag und zog dieſen ſowie den
Tr v Douglas c zur Tafel Am Abend folgten der

re die Kronprinzeſſin einer Einladung der
Kaiſerin Mutter zum Thee Heute vormittag wohnte der
Kronprinz den Truppenübungen bei Spandau bei und war dann
mittags mit ſeiner Gemahlin der Einladung der Kaiſerlichen
Majeſtäten zum Mittagsmahl gefolgt Heute abend wird die
Prinzeſſin Marie von Meiningen zum Beſuche am hieſ
Hofe erwartet

Berlin 4 Mai Die Kommiſſion des Herrenhauſes
für die Berathung des Volksſchulgefetzes hat heute bereits
ihre Arbeiten begonnen obſchon der Geſetzentwurf bekanntlich noch
dem anderen Hauſe vorliegt Die Kommiſſion berieth zunächſt
über 8 6 Verfaſſungsänderung und nahm denſelben an um das
Geſetz nicht zu gefährden obſchon die einſtimmige Anſicht herrſchte
daß das Geſetz der Verfaſſung nicht widerſpreche dieſer Anſicht
ſoll in einer Reſolution Ausdruck gegeben werden Die anderen
Paragraphen des Geſetzentwurfs wurden ebenfalls nach den Be
ſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes angenommen Die Berathung
über S 4 Schulgelderhebung wurde auf morgen vertagt

Der Beſuch des früheren amerikaniſchen Miniſters Karl
Schurz im Reichskanzler Palais dauerte 21 Stunde
der Reichskanzler ging mit ſeinem Gaſte in dem Garten des
Palais ſpazieren Fürſt Bismarck ſoll ſich ſehr befriedigt über
die Unterredung ausgeſprochen haben Für Freitag war Schurz
zur Tafel beim Reichskanzler eingeladen Jn den nächſten
Tagen wird er wieder nach Hamburg abreiſen wo ſeine Familie
ſich gegenwärtig aufhält

Die Kataſtrophe von Aeulchwauſtein

Zum erſtenmale erſcheint eine genaue authentiſche Dar
ſtellung der erſchütternden dramatiſchen Ereigniſſe bei der
Abſetzung König Ludwig II von Baiern von einem der
nächſtbetheiligten Zeugen der Vorgänge Die letzten Tage
König Ludwig II von Baiern Nach eigenen Erlebniſſen ge
ſchildert von Dr Franz Karl Müller ehem Aſſiſtenzarzt des

Ober Medizinalrath v Gudden Verlag von Fiſcher s medizin
Buchhandlung H Kornfeld Berlin ſo iſt die bedeutſame

glaubigte lebendige Schilderung jener weltbewegenden Vor
gänge gleich hohes Intereſſe finden wird

Der überaus feſſelnden Schrift entnehmen wir in knappfter
Kürzung eine Darſtellung der bewegten aufregenden Vorgänge
bei der Abſetzung König Ludwig s Dr Müller erzählt im
weſentlichen

Am 8 Juni Dienstag kam Gudden ins ärztliche Bureau
und nahm mich mit den Worten Herr Doktor haben Sie
ein Augenblickchen Zeit, mit ins Vorzimmer Dort ſagte er
mir IJn den nächſten Tagen wird die Regentſchaft eingeſetztwir fahren morgen nach Dohenſchwangan und erklären dies

dem König dann fahren wir mit dem König nach dem Linder
hof wo er behandelt wird Sie mit mir übernehmen
die Behandlüng im Linderhof Treffen Sie Vorbereitungen
für eine Reiſe von 14 Tagen

Gudden hat bis zur Abreiſe kein Wort mehr mit mir darüber
8 rochen Am 9 Mittwoch ſollten wir mit Extrazug nach

rf und von da mittels Hofwagen nach Hohenſchwangau
r Gudden nahm vier Jrrenpfleger mit darunter zwei
ie ſchon im achtjährigen Dienſte beim Prinzen Otto erprobt

waren Wir trafen uns um 2 Uhr auf dem Centralbahnhof
in München Aus der Abweſenheit jeglichen Publikums konnte
man ſchließen wie wenig das Volk von den bevorſtehenden
Exeigniſſen unterrichtet war Jch wurde auf dem Perron dem
Staatsminiſter des Aeußeren Frhrn v Crailsheim dem
Oberſthofſtallineiſter Grafen Holiſſtein aus Baiern vorgeſtellt

und gab mir die Hand mit den Worten

die BeDie Bundesrathsausſchüſſe haben am n
enſchaftsrathung über den Entwurf des neuen Genoſſ

geſetzes beendigt

Die Vorlage wegen Regulirung der Oder und der
Spree iſt am Freitag dem Abgeordnetenhauſe zugegangen
Der Entwurf hat folgenden Wortlaut

1 Die Staatsregierung wird ermächtigt J zur Ver
beſſerung der Schiffahrt auf der Oder von Breslau bis Koſel
I zur Verbeſſerung des Spreelaufs innerhalb der Stadt Berlin
und bis zur Einmündung derſelben in die Havel III zur Ver

a der Stromverhältniſſe in der unteren Oder durch
folgende Anlagen a Regulirung der Oder vom Pätziger Theer
ofen bis Raduhn einſchließlich der zum Schutze des Dorfes
Pätzig erforderlichen baulichen Herſtellungen b Durchſtich des
Saathener Hakens e Regulirung der Oder vom Saagthener
Durchſtich bis Schwedt d Ausbau der Meglitze als Fluthkanal
und Bau eines Nadelwehres in derſelben e Regulirung der
Oder von Schwedt bis Nipperwieſe k Neubau einer Brücke
über die Meglitze in dem SchwedtNiederkräniger Damm die
Summen ad I von 21,500,000 ad II von 3,200,000
ad III von 1,600,000 M nach Maßgabe der Projekte zu ver
wenden welche von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten
ad III im Einverſtändniſſe mit dem Miniſter für Landwirthſchaft
Domänen und Forſten feſtzuſtellen ſind

s 2 Mit der Ausführung des Projekts unter I iſt erſt vor
zugehen wenn der geſammte Grund und Boden welcher nach
den feſtgeſtellten Projekten für die Bauausführung einſchließlich
der Nebenanlagen erforderlich iſt der Staatsregierung aus
Jntereſſentenkreiſen unentgeltlich und laſtenfrei zum Eigenthum
überwieſen oder die Erſtattung der fämmtlichen ſtaatsſeitig für
deſſen Beſchaffung im Wege der freien Vereinbarung oder der
Enteignung aufzuwendenden Koſten einſchließlich aller Neben
entſchädigungen für Wirthſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nach
theile in rechtsgiltiger Form übernommen und ſichergeſtellt iſt

s Mit dem Ban der einzelnen unter b bis e im s 1 III
anfgeführten Anlagen iſt erſt vorzugehen wenn die Ausführung
der anſchließenden Deich und Entwäſſerungsanlagen geſichert iſt

8 4 Der Finanzminiſter wird ermächtigt zur Deckung der
im 8 1 erwähnten Koſten im Wege der Anleihe eine entſprechende
Anzahl von Staatsſchuldverſchreibungen auszugeben Derſelbe
beſtimmt auch wann durch welche Stelle in welchen Be
trägen zu welchem Zinsfuße und Kurſe und unter welchen
Kündigungsbedingungen die Schuldverſchreibungen verausgabt
werden ſollen Wegen Verwaltung und Tilgung der Anleihe
wegen Annahme der Schuldverſchreibungen zu pupillariſcher
und depoſitalmäßiger Sicherheit ſowie wegen Verjährung der

Zinſen kommen die Vorſchriften des Geſetzes vom 19 Dez 1869
Geſetzſamml S 1869 S 1197 zur Anwendung

s 5 Die Ausführung dieſes Geſetzes wird ſo weit ſie nicht
nach den Beſtimmungen im 8 4 dem Finanzminiſter obliegt
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten unter Mitwirkung
was die Bauausführung 8 1 sub III betrifft des Miniſters für
Landwirthſchaft Domänen und Forſten übertragen

Die Verzichtleiſtung des Centrums auf die Be
rathung des ſchul politiſchen Antrages Windthorſt
im Abgeordnetenhauſe iſt überaus bezeichnend für die gegen
wärtige Taktik dieſer Partei Erſt wird mit dem ernſteſten
Nachdruck ein die allerwichtigſten Prinzipienfragen der Schul
politik und des Verhältniſſes zwiſchen Staat und Kirche auf
dieſem Gebiet berührender Antrag eingebracht und dann thut
die Partei ſelbſt alles Mögliche um die parlamentariſche Er
örterung dieſes Antrages zu hintertreiben Das iſt doch in
der That ein bei jeder andern Partei unerhörtes und undenk
bares Verfahren Man kann es ſich nur dahin erklären daß
eben das Centrum eine ernſte ſachliche Erörterung des Gegen
ſtandes ſcheut und eine Ahnung hat dieſe werde nicht zu
ſeinem Vortheil ausfallen daß aber andererſeits die Partei
immer neuen Stoff zur Wahlagitation bereit zu ſtellen und
dem erlöſchenden Kulturkampffeuer immer neue Nahrung
zuzuführen befliſſen iſt

Dem Vernehmen nach iſt dem Oberpräſidenten Pr Achen
bach der Adelstitel verliehen worden

Halle den 5 Mai
Meteorologiſche Station

Mai 9 U ab 5 Mai 7 U mrg
Barometer Millimeter 760,2 762,3Thermomeier Celſins 7,2 5,6Rel Feuchtigleit 73 85Winde SW 2 SW 1Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bet Pola

4 Mai 8 U morgens Der höchſte Luftdruck über 770 mw befand ſich
über Frankreich während eine Depreſſion etwa 745 mm an der Skandi
naviſchen Küſte ſich gebildet hatte Mitteleuropa hatte bei ſchwachen bis
lebhaften Südweſtwinden veränderliches Wetter bei wieder geſunkener Temperatur

Herr Doktor Sie
e ehe

gehen einer ſchweren Aufgabe entgegen
Jch fuhr mit Dr Rumpler zuſammen bis nach Oberdorf

wo wir gegen Abend ankamen Hier warteten königliche
Equipagen auf uns die uns nach Hohenſchwangau beförderten
Etwa um 12 Uhr fuhren wir in den Schloßhof von Hohen
ſchwangau ein

Erſt hier beim Souper wurde ich aus den daſelbſt geführten
Verhandlungen der hohen Staatsbeamten mit meinem Chef
aufgeklärt wie die Mittheilung daß der König krank ſei dem
Kranken ſelbſt gegenüber vor ſich gehen ſollte Gudden ſtellte
ſich dies folgendermaßen vor Zuerſt würden die Staats und
Hofbeamten vor den König hintreten und ihm die Erklärung
von der durch ſeine Erkrankung bedingten Uebernahme der
Regentſchaft durch den Prinzen Luitpold vorleſen dann trete
Gudden mit mir und den Pflegern ein und theile dem Könige
mit daß die ärztliche Behandlung nun ihren Anfang nehme
Majeſtät würde gebeten in den bereitſtehenden Wagen einzu
ſteigen und mit nach dem Linderhof zu fahren welches als
vorläufiger Aufenthalt auserſehen ſei

Ungefähr um 3 Uhr in der Frühe wurden wir alarmirt
wir ſammelten uns im Schloßhof und fanden dort dieſelben
Karagn die uns von Oberdorf herübergebracht hatten

ußerdem ſtand der für den König beſtimmte Reiſewagen
bereit Wir fuhren eher von Hohenſchwangau ab als vor
h war Man hat mir erzählt ein Stallbedienſteter des
önigs hätte ihm die Anweſenheit der Kommiſſion verrathen

und ſo den verfrühten Aufbruch veranlaßt
Gegen 4 Uhr kamen wir in Schwanfſtein an Am Haupt

portal fanden wir einige Gendarmen die uns energiſch den
Eintritt verwehrten Sie wieſen das Beglaubigungsſchreiben
zurück und blieben feſt bei ihrem Ausſpruch Der König hat
wen befohlen niemand ins Schloß zu laſſen und wir ge
orchen

Die Verhandlungen am Schloßportal nahmen geraume Zeit
in Anſpruch Jn der Zwiſchenzeit fiel uns eine Dame auf
die fortwährend rief ſie wolle zunt König ſie würde ihn
retten Herr v Gudden Herr v Gudden ich will meinen
König ſchützen Es war wie ſich bald herausſtellte eine

Der Oberſthofmarſchall Frhr v Malſen kam auf mich zu Dame aus den beſten münchener Kreiſen die periodiſch

g weſtl Theile lag die Temperatur bis 50 unter der normalen Vielfach wa
egen gefallen Haparanda 755 3 Südliveſt ſtark Regen Moskau 767 11

Nord ſull wolkenlos Hamburg 763 8 Südweſt mäßig wolkig Wien 769
11 Nordweſt leicht bedeckt Karlsruhe 770 8 Südweſt ſchwach Regen

Am 3 Mai 7 U früh Pola 763 16 Nordweſt ſtill bewölkt Rom und
Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 760 18 ſtill Nebel

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 5 Mai Wiederum ſchiebt ſich von der fran

zöſiſchen Weſtküſte ein Gebiet hohen Luftdrucks von 770 mm nach
dem Kontinent vor deſſen Ausbreitung über Centraleuropa große
Wahrſcheinlichkeit hat Es iſt daher für unſere Gegenden ferner
vorwiegend trocknes ruhiges und heiteres Wetter mit ſteigender
Tagestemperatur zu erwarten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kultusminiſter hat entſchieden daß die Wieder

olung der ärztlichen Vorprüfung im Falle des Miß
ingens in unbegrenzter Weiſe wiederholt werden kann

Bei den bayreuther Feſtſpielen wird anſtelle des
erkrankten Kapellmeiſters Levi Felix Möttl die Leitung des
Parſifal übernehmen Die Leitung der aber

wird Hans Richter aus Wien führen Den Mitgliedern
des berliner Wagnervereins werden für den Beſuch der Feſtſpiele
beſondere Vergünſtigungen gewährt

4 London 3 Mai Der Afrikareiſende und Sekretär der
Emin PaſchaHilfsgeſellſchaft F de Winton hat von Major
Barttelot folgende aus dem Lager am Fluſſe Aruwimi datirte
telegraphiſche Depeſche erhalten Keine Nachrichten von
Stanley ſeit Oktober Tippu Tib ging am 16 Nov nach
Kaſongo bis zum März lieferte er uns aber nur 250 Mann
Mehr kommen Habe aber Jameſon nach Kaſongo geſchickt um
Tippu anzutreiben uns den Reſt der urſprünglich verſprochenen
600 Mann und eine Escorte zu verſchaffen Jameſon wird am
14 Mai zurückkehren Früheſtens kann ich am 1 Juni aufbrechen
Beabſichtige einen Offizier in Stanley Falls mit allem irgendwie
entbehrlichem Gepäck zurücklaſſen Alles wohl Von ihrem
Agenten in Sanſibar hat die Geſellſchaft folgende vom 2 Mai
datirte Depeſche erhalten Emin ſagt in einem an uns gerichteten
Briefe Alles wohl guter Vorrath von allem Nothwendigen
auf beſtem Fuße mit den Häuptlingen und dem Volke Werde in
kurzem nach Kihio am Oſtufer des Albertſee s oder nach Ullendu
gehen Habe Recognoscirungs Abtheilung nach Stanley aus
geſchickt Emin erwartete Stanley am 15 Dezember Herr
de Winton bemerkt zu dieſen beiden Depeſchen Das erſte Tele
ramm von Major Barttelot kommt über den Kongo und deutetrant hin daß Stanley ſeine Route durch das zwiſchen dem

Kongo und dem Albert Nyanza gelegene Land weiter verfolgt
Das Comite hegt keine Beſorgniß da Stanley falls ihm etwas
Ernſtliches pafſirt wäre entweder ſelbſt nach dem Lager Yambuya
am Arnwimi zurückgekehrt wäre oder doch einige Leute vor Ab
ſendung dieſer Depeſche dorthin geſandt hätte Letztere trägt kein
Vermerk über den Tag an welchem ſie aufgegeben wurde
Wahrſcheinlich wurde ſie Ende März abgeſchickt Was die zweite
über Sanſibar ausgeſandte Depeſche betrifft ſo beſtätigt ſie eine
früher ſchon mitgetheilte Anſicht daß Stanley wahrſcheinlich
nachdem er auf ſtark marſchiges und ſumpfiges Terrain geſtoßen
war und die direkte Route nach dem Albert Nyanza nicht weiter
verfolgen konnte weiter nördlich gezogen iſt um Wadelai über
die Makua Brunnen und das Manbotto Land zu erreichen

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 3 Mai Vom Schwurgerichte wurde heute
die verehel Wilhelmine Bomme aus Altengottern bei Langenſalza
wegen Beihilfe zu einem Verbrechen wider 8 218 des Str G

zu einem Jahre ſechs Monaten Zuchthaus nud zwei Jahren
Ehrverluſt verurtheilt Das betr Mädchen Karoline Burk
hardt aus Schlotheim an welchem jener ſtrafbare Verſuch ge
macht worden war traf unter Annahme mildernder Umſtände
eine einjährige Gefängnißſtrafe Die Verhandlung fand unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Straubing 4 Mai Das Schwurgericht verurtheilte
den vormaligen Leihhauskaſſirer Mendel von Paſſau wegen
Vergehen und Verbrechen im Amte zu 6 Jahren Zuchthaus und
zehnjährigem Ehrverluſt Die unterſchlagene Summe betrug beim
Leihhaus 70,042 bei der Reliktenkaſſe 2800 M

Weimar Hier wurden 5 Muſikſchüler welche ſich von
einem Klempner falſche Biermarken hatten herſtellen laſſen
und dieſe in Zahlung gegeben hatten mit Gefängniß von 1 bis
3 Tagen beſtraft

Probinzial Rachrichten
g Lützen 4 Mai Einen ſchönen Beweis von kirchlichem

Sinn hat ein Mitglied der Gemeinde Treben Hr Martzſch
an den Tag gelegt indem er der Kirchgemeinde Oetzſch ein
neues Geläut von 3 Glocken zu beſchaffen zugeſagt hat Die

roße Glocke iſt beim Läuten am Weihnachtsfeſte zerſprungen
In gleich hochherziger Weiſe hat ſich der Patron der Kirche

geiſteskrank war und auch ſchon früher von Gudden behandelt
worden war

Nach etwa einer Stunde wurden die Verhandlungen ab
gebrochen und die Kommiſſion begab ſich zurück nach Hohen
ſchwangau Der Zweck des frühen Beſuches in Schwanſtein
ſchien wohl ſchon theilweiſe bekannt geworden zu ſein denn
auf dem Rückwege konnte man Bauern und Feuerwehrleute
ſehen die den Berg hinaufliefen

Etwa um 6 Uhr ſah ich bei einem zufälligen Blick aus dem
Fenſter daß im Schloßpark kleine Trupps von Feuerwehr
leuten auf und abzogen es kam auch ein Gendarm in mein

r der mir ankündigte wir ſeien alle auf des Königs
efehl verhaftet und dürften das Schloß nicht verlaſſen
In einem Zimmer des oberen Stockwerkes v ich Baron

Waſhington und v Gudden und erfuhr von ihnen Frhr
v Crailsheim Graf Holnſtein und Graf Törring ſeien bereits
nach Schwanſtein abgeführt worden Was mit ihnen geſchehen
ſei wiſſe man nicht

Bald wurde uns der Befehl des Königs mitgetheilt auch
wir ſollten nach Schwanſtein gefllhrt werden Langſam ging
es den Berg hinauf vor und hinter uns Gendarmen und
Feuerwehrleute als Bedeckung Unterwegs ſahen wir eine
Anſammlung von Leuten aus der Umgebung die uns nicht
gerade freundſchaftlich muſterten Noch mehr aber wuchs die
Anzahl des Volkes oben im Schloßhofe a Feuerwehrleute
Bauern Floßknechte ſie alle waren herbeigeeilt um dem
König zu helfen Dieſe Anſammlung der in der Umgebung
wohnenden Leute hatte auch etwas Rührendes es war der
Ausfluß ihrer Königstreue

Die Erregung des Volkes in den Bergen war eine tiefe und
wahre ſie zeigte ſich an ihrer Reaktion im Juni 1886 zeigt
v in den Sagen die ſich in jenem Winkel Baierns um den

Lärchenkönig ſpinnen und iſt es nicht eine pſychologiſch
richtige Folge daß noch gar mancher dort unten in den

en o heute nicht glauben will ſein König ſei verrückt
geweſen

Jm Schwanſtein wurden wir im erſten Stocke des ſog
Domeſtikenbaues r

Die Fenſter unſeres Arreſtlokgles gingen auf den Schloßhof
hinaus Man ſah daß ein lebhafter Verkehr durch einen



g Graf v HohenthalDölkau erboten zu den erforderlichen
Erneuerungsarbeiten an dem Gotteshaufe 500
Ueber die zerſprungene Glocke führen wir an daß dieſelbe zu
den älteſten Glocken im Kreiſe Merſeburg zählte Sie ſtammt
aus dem Jahre 1459 Zwiſchen zwei Doppelringen bietet dieſelve
eine intereſſante Umſchrift in verzierten Majuskeln von band
artigem Querſchnitt Heinricus Filius Tiderici me fecit

Wie wir nachträglich erfahren beging der Kriegerve rein von
Großgörſchen Caja c den 75 jährigen Gedenktag der
Schlacht bei Großgörſchen feſtlich durch einen Umzug und
Anſprache am Denkmal inmitten des Ortes Später ſchloß ſich
noch ein Ball an

Auf Einladung des Hrn Regierungspräſidenten v Dieſt
fand am 3 d in Merſeburg eine Verſammlung ſtatt in
welcher über die beſtehenden Eiſenbahnbaupläne der Kreiſe
Naumburg Weißenfels Zeitz beſonders über die Projekte Zeitz
Kamburg und Deuben Naumburg die gegenſeitigen
Meinungen ausgetauſcht wurden Die Zeitzer Ztg berichtet im
Laufe der Debatte in welcher Hr Bürgermeiſter ThieleZeitz
in länger als einſtündiger Rede für Zeitz Kamburg eingetreten
habe die Anſicht allgemeine Geltung erlangt daß von einer Wahl
entweder Zeitz Kamburg oder Deuben Naumburg nicht die
Rede ſein könnte daß vielmehr die beiden Bahnen recht gut
nebeneinander beſtehen könnten Ferner wurde hervor
o er daß die Linie Zeitz Kamburg eine induſtriereiche aber
ahn und kohlenarme Gegend in unmittelbare Verbindung mit

den dortigen Kohlencentren bringt und daß der von gegneriſcher
Seite ins Treffen geführten Konkurrenz des meuſelwitzer Kohlen
gebiets einfach dadurch begegnet werde daß die großen Kohlen
intereſſenten der deubener Gegend vom Kohlenbahnhof Streckau
aus eine Anſchlußbahn an Zeitz Kamburg nach Kretzſchau bauen
welche vermöge ihrer Kürze etwa 3km jeden das Abſatzgebiet
beengenden Mitbewerb der meuſelwitzer Kohle ausſchließen
würde Nach Verlauf der Verſammlung erſchienen die Aus
ſichten einer Erbauung der Linie Zeitz Kamburg nicht ungünſtig

H Bernburg 4 Mai Der Bau der Eiſenbahn Kalbe
Bernburg Könnern iſt nun endlich vom kgl Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten in Berlin angeordnet worden nachdem
die bezüglichen Verhandlungen ſeit dem Jahre 1879 geſchwebt
haben Jn erſter Linie iſt das Zuſtandekommen der Bahn wohl
den eifrigen Bemühungen unſeres Oberbürgermeiſters Hrn
Pietſcher zu danken

r Altenburg 4 Mai Jn der Flur Heilingen wurde
dieſer Tage eine Ringelgans Anser bernicha erlegt ein in
unſerer Gegend ſehr ſelten vorkommender Vogel

Dresden 4 Mai Jn der der Firma Brückner
Linke gehörigen Fabrik von Sicherheitszündern in
Coelln bei Meißen fand heute nachmittag in einem der Arbeits
räume eine r ion ſtatt durch welche nach den
bis jetzt vorliegenden Meldungen 2 Arbeiterinnen getödtet und
mehrere andere verwundet wurden
eingetroffenen Lpz Tabl enthält die Angabe es ſeien 16 Perſonen
getödtet und mehrere ſchwer verletzt worden Allem Anſchein
nach hat die Kataſtrophe glücklicherweiſe ſo entſetzliche Folgen nicht
gehabt D Red

Das großherzogliche Seminar für Volksſchullehrer
zu Weimar eine Schöpfung Herder s begeht im Auguſt d J
die Feier ſeines hundertjährigen Beſtehens

Vermiſchtes
Die Aerzte des Kaiſers beabſichtigen den Kaiſer in

einem eigens dazu hergerichteten Wagen in den Park zu führen
Das Gefährt deſſen ſich der Kaiſer bei dieſen Fahrten bedienen
wird iſt mit zweckmäßigen Einrichtungen verſehen worden Es
iſt ein kleiner Jagdwagen mit weichen Polſtern von blauem
Stoffe und wird von einem 14jährigen ſchottiſchen Ponny gezogen
welches die Königin von England vor einigen Jahren dem da

maligen Kronprinzen zum Geſchenk machte Um zu raſches
Fahren und jede etwa dadurch hervorgerufene ſchädliche Er
ſchütterung zu verhindern wird das Pferd von zwei Dienern ge
führt werden Ueber dem Sitz des Wagens iſt ein Schirmdach
von grüner Seide angebracht welches von allen Seiten den Luft
zug abhält Der Unterkörper des hohen Patienten wird durch
eine Decke von ſchwarzem Leder geſchützt Es ſollen zwei ſolcher
Wägelchen angefertigt worden ſein das eine mit drei das andere
mit vier Rädern Der eine dieſer Wagen ſtammt aus Babels
berg und hat bereits dem Kaiſer Wilhelm zu Spazierfahrten im
dortigen Park gedient Mittwoch vormittag unternahm die
Kaiſerin Viktoria perſönlich in beiden Wagen Probefahrten im
Schloßypark

Die ſchorndorfer Frauen Aus Stuttgart ſchreibt
man Jn Schorndorf werden Vorbereitungen getroffen zur
200 jährigen Gedenkfeier der muthigen Vertheidigung der Stadt
durch Schondorf s Frauen gegen die Franzoſen Die kühne That
der ſchorndorfer Bürgermeiſterin und ihrer Gefährtinnen iſt be
kanntlich mehrfach dramatiſch behandelt worden unter anderen

auch von Paul Heyſe und neuerdings von Karl Meyer dem be
kannten ſchwäbiſchen Politiker

Lakaien vermittelt zwiſchen dem Theil wo der König wohnte
und den Gendarmen herrſchte Dieſer Lakai war es auch der
die Befehle überbrachte die der König in ſeinem Zorne nieder
ſchrieb es ſollte den Verräthern die Haut abgezogen werden
wir ſollten verhungern

Wir waren ungefähr zwei Stunden in enger Haft Gegen
1 Uhr kam Gudden in unſer Zimmer und erklärte wir dürften
alle fort ſollten unſern Abzug aber möglichſt unauffällig be
werkſtelligen und in paſſenden Zwiſchenräumen das Schloß
verlaſſen wir würden nach München zurückkehren dort würde
ſich das Weitere entſcheiden

Um 10 Uhr abends kamen wir im Centralbahnhof in
München an Der erſte Akt der Tragödie war ausgeſpielt

Jn München war bereits die Proklamation angeſchlagen nach
der bei der Krankheit des Königs der Prinz Luitpold von
Baiern die Regentſchaft übernommen hatte

Am n n Tage Freitag wurde ich ſchon in
aller Frühe zu Gudden beſchieden und ich erfuhr daß wir am
Nachmittag abermals nach Schwanſtein fahren würden Der
zukünftige Aufenthaltsort des Königs ſei nicht Linderhof
ſondern Schloß Berg Es ginge ein Gendarmerieoffizier
mit uns die Gendarmen in Schwanſtein feien durch ſolche
abgelöſt die uns den Eintritt ins Schloß nicht mehr ver
weigern würden Außer uns beiden und dem Offizier ginge
ſonſt niemand mit wie die Jrrenpfleger

Gegen 12 Uhr nachts kamen wir in Schwanſtein an Kaum
aber waren wir ausgeſtiegen da ſtürzte üns der Kammerdiener
Meier ein langjähriger treuer Diener des Königs entgegen
und beſchwor uns wir ſollten ſofort in die Gemächer des
Königs gehen Wenn wir nicht ſofort hinaufgingen dann
würde ſich der König der in großer Aufregung ſei zum
Fenſter hinausſtürzen er wiſſe daß etwas gegen ihn im
Werke ſei und habe ausgeſprochene Selbſtmordgedanken So
habe er ſchon verſchiedene male den Schlüſſel zum Thurme
verlangt wahrſcheinlich um von da in die Tiefe zu ſpringen

Hier galt kein langes Zaudern Durch eine Reihe von
Korridoren kamen wir an eine Wendeltreppe die in ihrer
Fortſetzung auf den ominöſen Thurm führte Etwa in der
Mitte derſelben ſchloß ſich an ſie ein Korridor an der in die

Ein Telegr in dem ſoeben

rer r

Perſonalna
jar Hermann Ziegert

Derſelbe wurde als der Sohn eines evangeliſchen Landgeiſtlichen
zu Bergwitz bei Wittenberg im Jahre 1810 geboren Jn Schul
pforta vorgebildet bezog er 1830 die Univerſität Halle um die
Rechte zu ſtudiren Jn Berlin beendete er ſein Studium und
wurde 1833 Oberlandesgerichts Referendar zu Magdeburg Als
Student war er Hallenſer Burſchenſchafter geweſen er theilte
darum das Geſchick ſo vieler anderer von Freiheitsgedanken er
füllten und für ein einiges Deutſchland ſchwärmenden Jünglinge
in Magdeburg als verdächtig verhaftet und nach der Haus
voigtei zu Berlin abgeführt zu werden Bald wieder in Freiheit
gert wurde er 1840 Regierungsaſſeſſor in Minden und 1848

egierungsrath Jn demſelben Jahre gehörte er dem Frankfurter
Parlament an 1849 wurde er nach Bromberg 1852 m Poſen
1860 nach Arnsberg verſetzt 1862 kam er nach Schleſien und
t uerſt nach Oppeln Jn dieſer Zeit vertrat er den Wahl
reis Bentſchen Poſen 1860 64 im preußiſchen Abgeordneten

und zwar als entſchieden Liberaler Seit 1873 lebte er in
Breslau Die Adreſſe welche 1885 die noch lebenden Veteranen
der erbkaiſerlichen Partei von 1849 die für den Erbkaiſer
ſtimmenden Mitglieder des Frankfurter Parlaments an den
Reichskanzler erließen hat auch er mit unterzeichnet Jn den
letzten Jahren ſtand er voll und ganz zur freiſinnigen Partei

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
K Zuckerinduſtrie Aus der Schweiz wird berichtet daß

nach längerer Unterbrechung es den franzöſiſ chen Raffi
nerien um die Mitte des vorigen Jahres gelungen iſt den
Zucker Export nach der Schweiz zu gewinnen und daß
ſeitdem das franzöſiſche Fabrikat den ſchweizeriſchen Markt be
herrſcht nur vereinzelt findet noch das i deutſcher
Raffinerien Abſatz Die Qualität des franzöſiſchen Zuckers iſt
ſehr beliebt und hat von früheren Jahren her noch einen guten
Ruf was den Verkauf dieſer Marken erleichtert trotzdem der
deutſche Brodzucker jedem franzöſiſchen Fabrikate mindeſtens eben
bürtig iſt Vielleicht ſpielen bei der Entſcheidung des Wett
kampfes bekannte Sympathien und Antipathien der ſchweizer Be
völkerung mit

Marienhütte bei Kotzenau Jn der ung des Aufſichtsrathes am
4 d wurde beſchloſſen der am 29 Mai ſtattfindenden Generalverſammlung die
Vertheilung einer Dividende von 2 Proz vorzuſchlagen Außer den üblichen
Abſchreibungen und Rückſtellungen werden dem Dispoſitionsfonds noch 19,000 M
überwieſen

Wie nach der Ztg aus zuverläſſiger Quelle verlautet wird das Guß
ſtahlwerk Witten in dieſem Jahre ſeinen Aktionären eine höhere Dividende
als für das Vorjahr bringen und zwar ſchätzt man dieſelbe auf 6 bis 7 Proz
Zeneven iſt außerdem für die nächſten Monate mit lohnender Arbeit reichlich

edeckt

Nach dem C wird die Erdmannsdorfer Spinnerei für
1887 wiederum keine Dividende zahlen 1885 erhielten die Aktionäre zuletzt
3/ Proz Dividende

Zahlungseinſtellungen c Augsburg 4 Mai Das Ge
richt hob den Konkurs der Bankfirma Erzberger Söhne auf nachdem
die Schlußabrechnung erfolgte Die Gläubiger erhielten 29 Proz Aus
Bari wird die Jnſolvenz der Firma de Michelo Martino Oel
Schwefel 2c gemeldet Die Verbindlichkeiten betragen 854,900 Le
264,000 Le Aktiva gegenüberſtehen Paris 4 Mai Nach einer Depeſche
des Börſenblattes aus BuenosAyres erſucht der Direktor der dortigen National
bank alle böswilligen londoner Gerüchte betreffend Zahlungsſchwierig
keiten argentiniſcher Banken beſtimmt zu dementiren

New York 4 Mai Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Produkte betrug 6,146,520 Doll gegen 6,156,428 Doll
in der Vorwoche

Eiſenbahnweſen
Danzig 4 Mai Das hieſige Eiſenbahn Betriebs Amt

macht bekannt Von morgen den 5 d ab wird der Geſammt
verkehr auf der ganzen Linie Prauſt Carthaus wieder

wieder die fahrplanaufgenommen und verkehren fortan
mäßigen Züge 761 bis 764

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 5 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 Kilogr netto Weizen feſt
Mark Roggen feſt 120 129 M Gerſte ſchwaches Angebot
Mgerſ 110 bis 120 M Landgerſte 135 bis 143
Mark Chevaliergerſte 145 bis 154 Mark extrafeine bis
158 Mark Hafer ſehr feſt 128 133 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
140 150 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 48,00
bis 49,00 M Stärke einſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto bei guter Nachfrage 39,00 bis 40,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 Roggenkleie
9,50 9,60 Weizenſchalen 9,00 9,20 Weizengries
kleie 9,00 Malzkeime geſucht helle 9 10 dunkle 8
bis 9 Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,00 M
Rüböl 45,50 M Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/830
12,00 M Spiritus 10,000 Liter Proz feſter Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,60 mit 70 M Verbrauchs
abgabe 35,10 M

Zimmer des Königs mündete Dort machten wir Halt
Theil der Pfleger ging nach oben und ſchützte ſo den Zugang
zum Thurme die anderen Pfleger mit uns und einer Reihe
von Gendarmen gingen wieder einige Stufen rückwärts Da
durch wurde der Raum vor dem Korridor frei und der König
ſah beim Verlaſſen ſeiner Zimmer reſp beim Verlaſſen des
Korridors niemand von uns Darauf baſirte der Plan Der
Kammerdiener Meier ſollte zum König hereingehen und ihm
den Thurmſchlüſſel geben Kam dann der König heraus vann
wollte ihm Gudden erklären daß er geiſteskrank ſei und daß
die Behandlung ſofort ihren Anfang nehme

Der Kammerdiener ging mit dem Schlüſſel hinein zum
König und für uns die wir außen warteten waren es Augen
blicke höchſter Spannung und Erregung

lötzlich hörten wir feſte Tritte und ein Mann von
impoſanter Größe ſtand unter der Korridorthür und ſprach in
kurzen abgeriſſenen Sätzen mit einem in tiefſter Verbeugung

Wir gingen gegen die Thüre zu unddaſtehenden Diener
ſchnitten ihm den Rückweg ab Schnell hatten die Pfleger den
König an den Armen untergefaßt Gudden trat vor und ſprach
Majeſtät es iſt die traurigſte Aufgabe meines Lebens die

ich übernommen habe Majeſtät ſind von vier Jrrenärzten
begutachtet worden und nach deren Ausſpruch hat Prinz Luitpold
die Regentſchaft übernommen Ich habe den Befehl Majeſtät
nach Schloß Berg zu begleiten und zwar noch in dieſer NachtWenn Majeſtät ſeſehlen wird der Wagen um vier Uhr vor

fahren iDer König ſtieß nur ein kurzes ſchmerzliches Ach ausSie dennund ſagte dann immer wieder Ja was wollen
Ja was ſoll denn das

Die Pfleger führten ihn nun in das Schlafzimmer zurück
aus dem der König gekommen war

Jm Schlafzimmer des Königs begann nun eine Reihe von
Verhandlungen Gudden ſtellte uns einzeln vor Dabei
bemerkte Gudden er hätte ſchon im Jahre 1874 die Gnade
einer Audienz gehabt worauf die Antwort kam Ja ja ich
erinnere mich genau Nachdem der König ſich noch nach ver
ſchiedenen Einzelheiten in der Behandlung des Prinzen Otto
erkundigt hatte wobei man ihm anmerkte wie er ſich nur
mühſam beherrf
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Nach Schluß der Redaktion
c aerlin 5 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale ZtgzDe Kaif er hat beſter zum erſtenmale wieder ſeit den ver

angenen ſchweren Tagen gemeinſam mit ſeiner Familie das
ittagseſſen eingenommen Die Zunahme der t deshohen Kranken iſt in erfreulichem Fortſchreiten begriffen z

der ungewöhnlichen Anſtrengungen die ſich der Kaiſer den Ta
über er verbrachte von 10 Uhr morgens bis 7 Uhr abends
außerhalb des Bettes auferlegt hatte war er als die Aerzte
ur Abendberathung erſchienen noch friſch und heiter undblte ſich nicht übermäßig angeſtrengt Die Körpertemperatur

blieb während des Tages normal und begann erſt gegen Abend
etwas zu ſteigen über 38 Grad doch erreichte ſie nicht denStand vom Donnerslag abend Es iſt daher Hoffnung vor
handen daß die Abendtemperatur des Kaiſers bei dem ſtetigen
Rückgange den ſie ſeit einigen Tagen angetreten hat bald deu
normalen Stand erreicht Die Konſultationen der Aerzte
werden morgens um 9 Uhr und abends um 7 Uhr fortgeſetzt

Nach Meldung verſchiedener engliſcher Blätter iſt in
London ein Komplott zur Ausführung von Dynamit
verbrechen entdeckt worden Man tra Sicherheitsmaß
regeln zum Schutze des Prinzen von Wales und des Parla
mentes Die amerikaniſchen Dampfer werden ſtreng beobachtet
Ferner iſt die beſondere Ueberwachung verſchiedener verdächtiger

Perſonen angeordnet worden rAus Athen meldet man daß zwiſchen Türken und griechiſch
ſerbiſchen Banden ein blutiger Zuſammen ſtoß ſtattgefunden
hat Jnfolgedeſſen ſind türkiſche Verſtärkungen abgeſandt
worden

Die vom Direktor des pariſer Comtoir Escompte zu
Petersburg geführten Verhandlungen wegen einer ruſſiſchen
Anleihe von 500 Millionen ſind an der franzöſiſchen
Forderung einer Spezialdeckung geſcheitert

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut WuchsHalle Unterh 4 Mai 461 5 Mai 461 2e I 4 Mai 43 32 5 Mai 5 19 13 vKalbe Oberp 3 Mai 41 981 4 Mai 93do Unterp 68 42 66 92Weißenfels Oberpegel 7 2,74 3 rdo Unterpegel 74 3 rAlsleben Oberpegel 2 42 81 S 03do Unterpegel FF3 22 s 251 03Artern Brückenpegel 2 41 76 2 41 721 04 S

EEaa eZur Tanzmuſik Sonntag den 6 Mai ladet freundlichſt

ein W ProbstFamilienNachrichten

Heute Nachmittag 5 Uhr ſtarb nach längeren Leiden der
frühere Maſchineufabrikant

2Herr Albert Wegelin
im Alter von 47 Jahren und 2 Monaten

Um ſtille Theilnahme bitten die Sinterbliebenen
Freiburg i/B den 3 Mai 1888
Die Beſtattung findet Dienstag den 8 Mai Mittags F
Uhr auf dem Friedhofe in Gotha ſtatt12

mFZ

TodesAnzeige 5Den vielen re und Bekannten hierdurch die traurige
Mittheilung daß unſer lieber Sohn und Bruder der

Kaufmann Ludwig Stumpf
nach längeren Leiden im Alter von 29 Jahren ſanft entſchlafen iſt

Um ſtille Theilnahme bitten verw Emilie Stumpf
Buttſtädt den 29 April 1888 und Kinder

Statt beſonderer Meldung
Geſtern morgen 11 Uhr entſchlief ſanft in dem Herrn mein

lieber Gatte unſer guter Vater Schwieger und Großvater der
Paſtor em Fart Friedrich Weidling

im 86 Lebensjahre Mit der Bitte um ſtilles Beileid
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle Deſebach den 4 Mai 1888

mich für geiſteskrank erklären Sie haben mich ja vorher gar
nicht angeſehen und unterſucht

Majeſtät das war nicht nothwendig das Aktenmaterial
iſt ſehr reichhaltig und vollkommen beweiſend es iſt geradezu
erdrückend

Und wie lange wird die Kur wohl dauern
Majeſtät in der Verfaſſung ſteht wenn der König länger

als ein Jahr durch irgend einen Grund an der Ausübung der
Regierung gehindert iſt dann tritt die Regentſchaft ein alſo
würde ein Jahr drirt der kürzeſte Termin ſein

Nun es wird wohl raſcher gehen man kann es ja ſo
machen wie mit dem Sultan es iſt ja leicht einen Menſchen
aus der Welt zu ſchaffen

Majeſtät darauf zu antworten verbietet mir meine Ehre
Darauf wandte ſich der König zu mir und fragte mich in

ähnlicher Weiſe nach dem Zuſtande des Prinzen Otto aus
Nun kamen die Pfleger daran und berichteten auf

über ihre Perſonalangelegenheiten Nahezu regelmäßig ſchloß
die Unterredung mit jedem mit der Frage Warum gehen
Sie denn nicht aus dem Zimmer Ich möchte allein ſein
es iſt doch zu unangenehm Und ebenſo regelmäßig er
widerten die Leute Der Herr Obermedizinalrath hat es ſo
angeordnet

Darauf ſprach der Kranke von ſeinem Aufenthalt in den
Bergen wo es doch ſchöner ſei als in der dumpfen Stadt
Die Luft ſei rein das Waſſer ſo friſch Man könne es doch
niemand verargen wenn er gerne in den Bergen lebte

Nun verließen wir beide Gudden und ich das Schlaf
wer auf den Wunſch des Königs die Pfleger aber blieben

urück
Nach kurzer Zeit ging Gudden wieder in das Schlafzimmer

des Königs zurück von der weitergeführten Unterhaltung ver
ſtand ich nur einzelne Sätze ſo lange ich an der Thüre
Die Hin und Gegenreden wurden ten bis der auf vier
Uhr in der Frühe beſtellte Wagen vorgefahren warEs folgt dann in dem du die Darſtellung des letzten

es t den dere eher idee Ken en deekanntlich mit dem Tode Beider endete Neues enthält dieſeDarſtellung indeſſen nicht nceatt viel

Se
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A Markt 4 alle a S A Markt 4Telephon Anschluss Halle Berlin Leipzig
I Uanufactur u Modewaaren Seidenstoſfe Damen u Mädchen Confection Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Iäufergtoſfe

WVWUböbelstoffe Gardinen Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken I Bettfedern i Wäsche Fabrik

Detail Verlauf zu Original Fabrilpreisen
h

e S S Sc J S S r
e sind mir jetzt schon in grossen Posten vedeutend unter Preis überwiesen worden und bringe feh diese Vortheile meinen werthen Kunden S

u im 4nrechnung Ieh oſerire 2unäenet CRGeB Wedeutencdenm Fosten Frima s 4 rein
e W oOIlIIeGenme Stoffe höchste Neuheit aus bestem Material hergestellt Bisheriger Preis per Beter 4 und 5 MarkK jetziger S

e per Meter Mark T 50O

Die letzten Neuheiten reinwouener DISsasser

S Verkaufs preis

Täglicher Eingang von Neuheiten in e84 breite gestreifte Stoffe mit u ohne Borduren veünmne W OIIG per Neter 90 100 120 150 175 200 225 275 Pf
84 breite Nouveautés rayé composé Pelnne W oOIIG per Neter 125 150 u 175 Pf S
84 breite Croigés Beiges in den neuesten Frühjahrsfarben reünne W oIEGe per Neter 100 110 120 u 135 Pf

I 84 breite Poulés Croisés und Serges elne W olIG jede Farbe am Iager per Neter 100 u 110 f
O breite Croisés Beiges al W II per Neter 65 Pf

S breite Nouveautés composé Ha W oLIG per HNeter 90 100 u 110 Pf e
HMerveilleux Reinseid Gostume Stoff gtets in gämnmntl Farben vorräthig per Heter 175 215 250 275 300 375 Pf

Satin Duchesse Reinseidener Gostume Stoff unverwüstlich im per Meter 250 300 325 350 400 Pf
S Satin Luxor Reinseidener Gostume Stoff per Neter 225 250 325 350 400 450 500

e SCEWarze U farbige 11020 cm rein woll Cachemirsper Meter 90 100 I15 125 135 150 300 k
Meine Abtheilung für

Damen und Mäcdchen Confection
ist mit den ersten Neuheiten von den einfachsten bis zu den hochelegantesten Piecen in grossartigster Auswahl ausgestattet e

M Sperialität Schwarze reinwollene Promenaden Mäntel
Dieser Mantel wird in grossen Massen aus reinwollenen Stoffen elegant mit Spitzengarnirung hergestellt welcher den Regenmantel umd

auch den Vmhang ersetzt SIch liefere einen Prima Mantel für k 9 und reich garnirt für Mk 1I2 bis Mk 25

Abtheilung für Gardinen Möhbelstoſfe Teppiche Läuferstoffe Reive Schlaf
ind Steppdecken Wachs und Ledertuche

105 etm breit mit einseitiger Einfassung in grösster Muster Auswahl Itr 40 45 u 50 Pf
2 1I15 130 etm breit mit einseitiger Einfassung in nur neuen Dessins Mtr 60 u 65 Pf e

e 130 ectm breit mit 2weiseitiger Vinf erste Qualitat und nur aparte Muster Mtr 70 75 80 u 90 Pf e
150 etm breit mit 2weiseitiger Einf in grosser Auswahl von Neuheiten Meter 90 100 125 150 Pf

Ausserdem mache ich meine werthe Kundschaft auf mein grosses Lager Sächsischer und Schweizer Tüll Gardinen ergebenst aufmerksam

e Mama Möbel und Gardinen Stoff mit Franze
80 ctm breit 18 Pfg 90 ctm breit grösste Musterauswahl 20 Pfg

Grösstes Lager in modernen Besatzstoſſen
Seidene Besatz Plüsche jede Farbe am Lager Meter 1,50 1,75 2,00

Gestreifte Tricot Blousen Tricot Jaquettes m Tricot Kleidchen
De nur Neuheiten e SGSaison Neuheit e GBelegenheitskaufreine Wolle z 4,00 5,00 6,00 5,00 5,50 6,00 7,50 10,00 reine Wolle 2 Mark

Tricot Taillen in glatt gegtreift vontachirt ete, nur reine Wolle in jeder Preislage

Electrische Beleuchtung für Abend Einkauf
e

22Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verſag von Htto Hendel Mi Beilagen
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